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Großer Tag für
die Jüngsten

Junioren-Open locken 158 Leichtathletik-Kids
Die sportlich wertvollste

Leistung lieferte an diesem
Tag Phil Mehn (LG War-
stein-Rüthen) ab, der sich
über 800 Meter in persönli-
cher Bestleistung von
2:14,82 Minuten in die
Deutsche Bestenliste der
M13 platzieren konnte. Die
Siegerehrungen nahmen
dann Karin Schulz (Ex-Welt-
meisterin Triathlon) und El-
fie Hüther (Ex-Weltmeiste-
rin im Halbmarathon) vor.
Die weiteren Sieger der Altersklassen:
M 9 Tom Sander, 651 Punkte (LTV Lipp-
stadt), M 10 Arvid Meier 1099 Punkte (LC
Paderborn, M11 Jannis Menze, 1161 Punk-
te (LC Paderborn), Finn Müller, 1696 Punk-
te (LC Paderborn), Jonas Mathews, 1849
Punkte (TSV 1887 Schloß Neuhaus), Jonas
Menze, 1890 Punkte (LC Paderborn), M 15
Philipp Heller 1923 Punkte (LG Warstein-
Rüthen). In den stark besetzten Mädchen-
klassen war Amelie Dahl, 734 Punkte (VfJ
Helmern) siegreich, in der Klasse W8 Mija
Maric mit 893 Punkte (Turngemeinde Her-
ford).
Die Klassensiegerinnen: W9 Luisa Dirks,
1055 Punkte (SV Grün-Weiss Steinhausen),
W10 Freya Bröckling, 1212 Punkte (TSV
1887 Schloß Neuhaus), W11 Greta Rakow,
1216 Punkte (LG Geseke), W12 Leni Stein,
1670 Punkte (LC Paderborn), Jana Huh-
stadt, 1859 Punkte (LC Paderborn), W14
Noelle Döllner, 1906 Punkte (LTV Lipp-
stadt), W15 Ruby Mehn, (LG Warstein-Rü-
then)

GESEKE ■  Die 18. Ausgabe
der Junior-Open auf der
Leichtathletikanlage „Am
Rabenfittich“ in Geseke war
der große Tag der jüngsten
Leichtathleten. Insgesamt
158 Kinder im Alten zwi-
schen sechs und 15 Jahren
waren am Start. Bei diesem
von der Leichtathletikabtei-
lung des VfB Salzkotten or-
ganisierten Mehrkampf
konnte die jeweils
schwächste Disziplin am
Ende gestrichen werden.

Bei den Achtjährigen war
David Freitag (VfB Salzkot-
ten) mit 725 Punkte sieg-
reich. Bei den Siebenjähri-
gen triumphierte Hans Un-
verzagt vom BSV Fürsten-
berg.

Ruby Mehn knackte als
Einzige mit 2043 Punkten
die „2000er-Marke“. Eine
starke Leistung sahen die
zahlreichen Zuschauer
auch in der Klasse W9, als
mit Luisa Dirks und Melina
Hesse gleich zwei Vertrete-
rinnen des SV Steinhausen
zweistellig punkteten.

Bei den 18. Junior Open in Geseke zeigte der Leichtathletik-Nach-
wuchs von 14 Vereinen sein Können.

Spannung bis zum letzten Zug
Lippstädter Lokalmatador Carsten Hecht freut sich bei 35. Turm Open über Platz zwei

gingen an Pascal Kandler
(Gütersloher SV) und David
Pimshteyn (Rhedaer SV).
Den ersten Platz beim
Türmchen-Turnier eroberte
Maurin Möller (SK Blauer
Springer), der ungeschlagen
mit sieben Punkten die Ta-
belle anführte. Zweiter wur-
de Tobias Maiwald (SG Bün-
de) mit 5,5 Punkten. Den
dritten Platz sicherte sich
Rona Klahold (SK Blauer
Springer). Rona Klahold war
das erfolgreichste Mädchen
des Turniers. Für das beste
Lippstädter Ergebnis sorgte
Rebekka Föcking mit vier
Punkten und Platz 14.

Punkten freuen. Ebenfalls
mit fünf Punkten belegten
Carsten Steinle (SV Ahlen)
und Fabia Schlottmann (SV
Bönen) die Ränge vier und
fünf. Alexej Wagner und Ill-
ja Kettler vom LSV/Turm
Lippstadt reihten sich mit
jeweils 4,5 Punkten auf den
Plätzen zehn und elf ein.

In der Gruppe B war Vith
Parameswaran (SG Ahaus-
Wessum) auf Platz eins zu
finden. Tobias Telöken (Süd-
lohner SV) freute sich über
Platz zwei. Wolfgang Kies
(SC Marsberg) belegte den
dritten Platz mit 5,5 Punk-
ten. Die folgenden Plätze

ter den 117 Teilnehmern.
Gespielt wurde in zwei
Gruppen. Zudem wurde
erstmals ein „Türmchen-
Turnier“ für Spielerinnen
und Spieler unter 14 Jahren
und einer DWZ-Zahl gerin-
ger als 1300 veranstaltet.

Als Sieger der Gruppe A
ging Fidemeister Thomas
Huesmann (Aachener SV)
mit 6,5 Punkten hervor.
Über den zweiten Platz freu-
te sich Carsten Hecht (LSV/
Turm Lippstadt) aufgrund
einer besseren Feinwer-
tung, dicht gefolgt von
Großmeister Lev Gutman
(SV Lingen) mit jeweils fünf

LIPPSTADT ■  Bei der Sieger-
ehrung der 35. Turm Open
des LSV/Turm Lippstadt
zeichneten die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Sabi-
ne Pfeffer und der Vorsit-
zende des LSV/Turm Lipp-
stadt, Olaf Winterwerb,
nicht nur die zahlreichen
Gewinnern aus, auch Dr.
Thomas Troidl durfte sich
über einen Preis freuen. Der
Schachspieler hatte näm-
lich die weiteste Anreise aus
Bayern nicht gescheut, um
bei diesem Turnier in Lipp-
stadt dabei zu sein.

Viele spannende Duelle
lagen nach vier Tagen hin-

Den krönenden Abschluss der 35. Turm Open des LSV/Turm Lippstadt bildete die Siegerehrung. Ins-
gesamt 117 Teilnehmer hatten in den verschiedenen Klassen um eine gute Platzierung gekämpft.

Sensationeller Erfolg für die Pink Panthers: Bei den Deutschen Rock’n'Roll-Meisterschaften in Iserlohn gewannen Vivien Seibel und
Max Dudos erneut den Titel in der Schülerklasse und präsentieren stolz ihre Siegertrophäen.

Kaum zu glauben, aber wahr
Rock’n’Roll-Schülerpaar Vivien Seibel und Max Dudos erneut Deutscher Meister

kum lautstark feiern.
Lippstadts Fangemeinde

konnte noch einmal kurz
Luft holen, dann standen
auch schon Nicole Richter
und Stephan Penner in ih-
rem ersten Meisterschaftsfi-
nale. In einem hochklassi-
gen Juniorenfeld waren die
Lippstädter als beste Newco-
mer in die Endrunden ein-
gezogen. Dort ließ die star-
ke Konkurrenz Lippstadts
Hoffnungsträgern dann kei-
ne Chance. Trotz einer star-
ken Darbietung reichte es
für die Lippstädter nach
dem Finaleinzug zu keiner
weiteren Verbesserung.
Rang sieben war am Ende
dennoch eine hervorragen-
de Platzierung.

ner, das zweite qualifizierte
Paar aus Lippstadt, bestätig-
te seine auf den vorangegan-
genen Turnieren gezeigten
Leistungen und empfahl
sich bei den Junioren für die
Finalrunde.

Nachdem alle Konkurren-
ten ihre Darbietungen ge-
zeigt hatten, waren die Lipp-
städter Seibel/Dudos als Let-
ze an der Reihe. Sie blieben
konzentriert und beein-
druckten mit ihrem schwie-
rigen Programm das gesam-
te Wertungsgericht. Der
amtierende Meister ließ
sich die Goldmedaille auch
diesmal nicht nehmen,
schob sich mit klarem Vor-
sprung an die Spitze des Fel-
des und ließ sich vom Publi-

und wurden als beste Deut-
sche Newcomer mit dem
siebten Platz belohnt.

Nach dem ersten Titelge-
winn von Jennifer Schitz
und Maxim Penner im Jahr
2015 sorgten Vivien Seibel
und Max Dudos nun in der
Schülerklasse für den drit-
ten Titel in Folge der Pink
Panthers des LTV. Sie setz-
ten damit die unglaubliche
Erfolgsserie im fast 35-jähri-
gen Bestehen fort.

Vivien Seibel und Max
Dudos überzeugten in den
Vorrunden der Deutschen
Meisterschaft mit ihrer mit-
reißenden Tanzdarbietung
und entschieden die erste
Runde für sich. Auch Nicole
Richter und Stephan Pen-

LIPPSTADT ■ Vivien Seibel und
Max Dudos von den Pink Pan-
thers setzten in Iserlohn ihre
Siegessserie fort und holten
den Deutschen Meistertitel
zum zweiten Mal in Folge nach
Lippstadt.

Der Lippstädter Anhang
erlebte erneut ein Highlight
der Vereinsgeschichte. In ei-
nem hochkarätigen Schü-
lerfinale wurden Vivien Sei-
bel und Max Dudos ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und
krönten ihre herausragende
Turniersaison mit dem Ge-
winn der Deutschen Meis-
terschaft. Nicole Richter
und Stephan Penner errei-
chen in ihrem ersten Junio-
renjahr ebenfalls das Finale

Katharina Pieper
nervenstark zum Titel

Luftgewehrschützin des SSV Mönninghausen neue Landesmeisterin
gen auf Platz 150.

Im Rahmen einer Feier-
stunde ehrte des SSV Mön-
ninghausen dann noch sei-
ne Vereinsmeister. Max
Ludwigt belegte den ersten
Platz in der Juniorenklasse
mit 362 Ringen und Alexan-
der Stork folgte mit 344 Rin-
gen auf Platz zwei.

Bei den Schützen hieß der
Sieger Thomas Pieper (369
Ringe), gefolgt von Michael
Schulte (360 Ringe) und Mi-
chael Schnelle (358 Ringe).
In der Klasse Luftgewehr
Auflage gewann Josef Sen-
ger (294 Ringe) vor Dietmar
Lipsmeier (292 Ringe) und
Alfons Ludwigt (291 Ringe).

Bei den Schülern, die am
23. Juni geehrt werden, setz-
te sich Katharina Pieper in
der Klasse Schüler freihand
mit 181 Ringen an die Spit-
ze. Laura Kaup (168 Ringe)
und Theresa Pieper (165
Ringe) landeten auf den
nächsten Rängen.

Bei den Schülern Auflage
sicherte sich Katharina Pie-
per mit 190 Ringen den Ver-
einstitel. Für Cathleen Fe-
cke (178 Ringe) und Mathis
Pieper (172 Ringe) wurden
die Plätze zwei und drei no-
tiert.

an Emily Sauerland vor Iwa-
na Tünte (Emsdetten) beide
mit jeweils 187 Ringen.

Bei den Junioren belegte
Alexander Stork vom SSV
Mönninghausen den 33.
Platz mit 350 Ringen. In der
Schützenklasse landete
Thomas Pieper mit 352 Rin-

MÖNNINGHAUSEN ■  Bei den
Landesmeisterschaften in
Dortmund gelang Katharina
Pieper ein echter Volltref-
fer. In der Schülerinnen-
klasse konnte sich die Luft-
gewehrschützin des SSV
Mönninghausen am Ende
nicht nur als neue Landes-
meisterin feiern lassen, son-
dern erfüllte zugleich noch
die Qualifikationsnorm für
die Deutschen Meisterscha-
fen in München.

Nach dem ersten Durch-
gang im Landesleistungs-
zentrum in Dortmund lag
Emily Sauerland vom SV
Deiringsen mit 187 Ringen
auf Platz eins. Doch Kathari-
na Pieper behielt die Ruhe.
schoss bei der ersten Serie
96 Ringe und bei der zwei-
ten Serie 95 Ringe. Mit der
Gesamtringzahl von 191
Ringen hatte sie das Limit
für die Deutschen Meister-
schaft in München, das in
den letzten Jahren bei 182
Ringen lag, schon übertrof-
fen.

Im weiteren Wettkampf-
verlauf kam dann keine
Schützin der insgesamt 47
Starterinnen mehr an das
Ergebnis von Katharina Pie-
per heran. Platz zwei ging

Sportschützin Katharina Pieper
kehrte als Landesmeisterin aus
Dortmund zurück.

Jetzt greift
auch Elf aus
Erwitte an

B-Junioren
Aufstiegsrunde zur Bezirksliga
2. Spieltag
SV Westfalia Soest - JSG Wes-
tenholz/Mastholte (Heute, 19
Uhr)
ERWITTE ■  Beide Teams sind
mit einem Sieg in die Auf-
stiegsrunde gestartet und
der Gewinner dieser Partie
dürfte schon mit einem
Bein in der Bezirksliga ste-
hen. JSG-Trainer Manfred
Coersmeier hofft auf einen
Teilerfolg und gibt für die
Begegnung folgende Taktik
aus: „Wir werden zunächst
die Defensive stärken, denn
die Soester werden mit dem
Schwung ihres 5:1-Sieges
von Beginn an Gas geben.
Wenn es dann gut läuft,
werden wir umstellen und
mehr für die Offensive tun.“
Nicht ganz so glücklich ist
Coersmeier darüber, dass in
Soest auf Kunstrasen ge-
spielt wird. Das ist seiner
Meinung nach ein kleiner
Vorteil für die Gastgeber.
JSG Werther/Langenheide -
Westfalia Erwitte (Heute, 19
Uhr)

Nun greift auch Westfalia
Erwitte in den Kampf um
den Aufstieg in die Bezirks-
liga ein. Erwittes Trainer
Norbert Bracht freut sich
auf das erste Spiel, weiß
aber auch, wie schwierig die
heutige Aufgabe wird: „Wir
wollen in diesem Jahr mehr
Punkte holen, als in der letz-
ten Aufstiegsrunde, da wa-
ren es nur drei. In Werther
wird es schwer. Vielleicht
gelingt uns dort aber eine
Überraschung.“ Trotz der
langen Anfahrt reisen die
Gäste aus Erwitte mit der
gesamten Mannschaft an.
Aktuell gibt es auf Seiten
der Erwitte keine Ausfälle
zu vermelden.

TELEGRAMME
LTV Lippstadt: Nächster Senio-
rentreff am Mittwoch, 28.
Juni. Treffpunkt um 15 Uhr
LTVre-Aktiv-Forum.
TuS Lipperode: Die Fußball-
Abteilungsversammlung ver-
schiebt sich auf Sonntag, 9.
Juli, um 16 Uhr am Sportplatz.
Schießsportabteilung Südl.
Schützenbund Lippstadt.: Som-
merfest, Sonntag, 25. Juni, ab
11 Uhr am Schießheim an der
Schützenhalle im Weihewin-
kel.

Insolvenzantrag
von Sportfreunden
LIPPSTADT ■  Die Sportfreun-
de Siegen haben einen An-
trag auf Insolvenz gestellt.
Die Zukunft des Traditions-
vereins, dessen erste Mann-
schaft gerade aus der Regio-
nal- in die Oberliga (in der
auch der heimische SV Lipp-
stadt spielt) abgestiegen ist,
ist nun offen. „Dieser
Schritt war für uns alle sehr
bitter“, hieß es in einer Pres-
semitteilung des Siegener
Vereins.


